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Siteratur.
îaé alle Sàeru. 3m Verlag Ben Sdjmieb, ^raticfe

it. 6'e. in SSern erfcfjeixit im ©ejember eine neue, britte
Sammlung be? SSerfeS : „®a? alte Sern. Sîacl) 3-idfnungen
Bon eigenen Aufnahmen gefammelt burdj ©b. bou (Hobt,
Ardiiteft." ®ie neue Sammlung luirb auf feinftem $upfer=
bruefpapier 25 ölatt in SJlappe umfaffen, lauter fiinftlerifdje
effeftnoUe ©atfteßungen au? bem altern Sern. ©er au?=

gegebene (Jkofpeft fept bis 30. ßlopem&er einen Subjfrip=
tionépreiS bdu Çr. 25 feft.

tÇiir ©eforatiouêmaler. ©urd) bie tedbn. öudiöanblung
bou SB. Senn jun., in 3ürid) I, 2ßünfte:l)of 13, ift §u

belieben ba« foeben erfebienene ßkadjtroerf : „® a 8

a l e r b u cb". ®ie ®eforation?maIerei mit befonberer
Serücfiiditifluug ifi-er fnnftgeroerblidien Seite, Bon fôarl
©ptb, (Dialer unb fßrofeffor an ber ^funftgeroerbefcbule
in failenitie unb f^ranj ©aie? 9)leper, Arcpitift unb

ßhoftffor an ber .tunftgetoerbefcfcule in .^arl§rube. SDî't

100 ©afeln unb 453 A&bilöungen im ©>£:. 2 Sänbe.

gr. 4". br. gl- 27.—, geb. gr. 31.75.
©tu neue? SBerf Bon bem Seifaffer beS §anbbud)§ ber

©mamentif, in ©emetnidjaft mit einem boebangefepenen
SJieifter ber fceforatinen (Dialerei herausgegeben, roirb Bon
Bornberein auf günftige Aufnahme reebnett biirfen.

®a? „(Diaierbud)" ift ba? Biene tn ber (ßeiije ber für
ben gebilDettn S?utiftl)anbtoerfer beftimmten $anbbüd)er, an
benen Sief- S'ünj ©aie? (Düper Bornebmlicb al? Serfaffer
be? ®<ïtc? beteiligt ift. — Sie allgemein anetfannten (Bor*

pge bee „©epretnerbudj?", beS „©dj'offerbud)?" ufe be?

„3immermanii?bucbä" : flare, gemeinoerftänblidie ©arftel*
iunrgotneife, aus ber fJSrog'tS berau? gegebene Antoeifungen
unb (Belehrungen über aße?, tna? bem gaebmann p tniffen
rötip ift, tap ein mannigfaltige? unb Borirtfflicbe? Sin®

ftbauungSmaterial — biefe Sorpge zeichnen aud) ba? (Dialer*
bueb au?, ujelcfjeS fieb um fo eber ©ingang nerfebaffen mirb,
al? ,e? eine bas ganje ©ebiet ber ®eforalton?malerei gleich«

mäfjig in Silb unb SBort umfaffenbe Sïrbeit noeb niibt gibt.
Auf ben ungemein reich ißuftrierten gefdjtclftltdjen Slbfchnitt
fei al? roerlBoüeS ftiliftifdje? S8ilbung?mtttel befonberS bin«
getniefett.

An ben SCe^tbanb fdjliefet fich im 3ufammenbange mit
biefem ein ftattlicber ©afeïbanb mit einer grofjen güße be*

foratioer (DlotiPe, bei beren SBabl auf bie Derfcßiebenaritgften
SSebürfniffe ber 5f3ra£tS (Bebacbt genommen tnorben ift.

Snbalt beS SDlalerbud)?: I. Allgemeine Segriffe unb
©rläutetungen : ®ie ®eforation?maIeret. — ©arfteßuug?»
gebiet unb ®arfteßuug?mütel. — ®er Urnrife. — ßidjt. —
garbe. — (Beleuchtung. — Ißerfpeftibe. II. ©efdjidße ber

®eforation?malerei: Aegpptifcbe (Dfaleret. — ®ie ÜTialerei

bet ©riechen unb (Hörnern. — Altdjrtftlidje (Dlalerei. —
Sbputinifdie, romanifebe, gotifdje ©eforatioti. — Iftenaiffance*
©eforaton. — SSarocf unb (Bofofo. — Stil ßoui? XVI.
unb ©mp'.re. — Dleuefte 3^t — Ötlentalifdje (Dlalerei.

III. ©as (Dlaterial unb feine ©igenfdjaften: garbftoffe. —
SMnbemittel. — gtrniffe, Sade 2C. — Sîitte. — Sronjen zc. —
©o? 3eiihenmatertat. IV. Sße.ffiätte, SBerfjeuge, ©eräte.
V. ©ie bauptfäcblicbften 37echni£en : ©latte (Dlalerei. — föolä*
unb Steinmalerei. — Ornamentmalerei. — ©grafft'o*,
©obelin--, Seiben=, ®ran?parentmalerei. — (Bronjteren unb
aSergolöen. VI. ©te ©auptgebiete ber ®eforation?malerct:
®ird)citmalerti. — 3'BimermaIerei (Säle, Söobnräume, ©änge,
Steppen, 2öein= unb Öierftuben). — ©ffeater* unb geft=
beforationStnalerei. — ©djilber* unb gafptalerei. — gaffaben^
maierei, finnbilblicbe ©arfteßungen roeltl. Art. VII. Samm»
lung non Sprühen pr Sermenbnng am Aeufeern unb am

Snnern, Scberj unb ©rnft für SBein» unb Sierftuben, für
Säle unb £>aflen, für gabnen unb gefte.

Elektro-
technische Foarnituren

— eu gros. —
Alle Apparate u. Bestand-

teile zu solchen, Leitun,»s-,
Isolier- und Befestigung«-
materialien für Télégraphié,
Telephonie, Beleuchtungs- u.
Kraftübertragungs-Anlagen.

Grösstes Lager.
illustrierter Kata'og nur

an Installateure und Wieder-
Verkäufer gegen Fr. 3. —,
welche b. Bestellung zurück-
vergütet werden. 870

Erstes
schweizer. Spezialgeschäft

aller Fournituren
für die gesamte Elektrotechnik.

Richard Veesenmeyer,
Zürich V,

68 Wildbachstras.se 58.
Tram«tat. : Stallung Riesbach

3« ücrfittifett:
(ïin uoflftänbiger [1354

Jîujjfctfdjmie&s

billig. Auêîunf; unter Gljiffre
K 1354 burd) bie ©jpebitiön
btefe? IBlatteS.

ÜÜHÜMÜIIII
Holzcementpapier

und

Dachpappen
liefert zu Fabrikpreisen
Jucker-Wegmann

tn Zürich. 1106

UlilüMDlilSll

Alk bestes, billiges n. dauerhaftestes

• Polstermaterial •
fiir Sattler u Tapezierer

(3-la.sma.lerei
von [701

Karl Welirli, Zürich-Aussersihl
___ gegründet 1865. _____

G-lasmalereien für Kirchen- u. Profanbauten.
Bleiverglasungen jeder Art für Veranda,

Treppenhaus etc.
Wappen- u. Gabinetscheiben, Schriften etc.

Mousseline- u. Oessinglas, geblasen, geätzt und
gebrannt.

Diplom Zürich 1883. Medaille Paris 1889.

Heckner & Go., /TTX Braunschweig.

Zu verkaufen:
ein

glänzendes
JSägerelgescliäft

mit leistungsfähigen Maschi-
nen, gutem Absatz und in
der Nähe einer Eisenbahn-
Station. Offerten sub Chiffre
J N 1363 an die Expedition
dieses Blattes.

707] Kreissäge Bandsäge Fräsmaschine

Spezialität : Säge- u. Holzbearbeitungsmaschinen.

Pattitt-Stülil
llnraUflfdjrttnbftoriie.

Kein Gusseisen! (706
Keine eingesetzten Backen!

Unverwüstlich
Unzerbrechlich!

Brebeck & Brandenburg,
Barmen.
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Literatur.
Das alle Bern. Im Verlag von Schmied, Francke

u. Ce. in Bern erscheint im Dezember eine neue, drille
Sammlung des Werkes: „Das alte Bern. Nach Zeichnungen
von eigenen Aufnahmen gesammelt durch Ed. von Rodt,
Architekt." Die neue Sammlung wird auf feinstem Kupfer-
druckpapier 25 Blatt in Mappe umfassen, lauter künstlerische
effektvolle Darstellungen aus dem ältern Bern. Der aus-
gegebene Prospekt setzt bis 39. November einen Subskrip-
rionsprcis von Fr. 25 fest.

Für Dekorationsmaler. Durch die techn. Buchhandlung
von W. Senn jun., in Züricb I, Mänsterhof 13, ist zu
beziehen das soeben erschienene Pcachtwerk: „Das
Mal er buch". Die Dekorationsmalerei mit besonderer

Berücksichtigung ih-er kunstgewerblichen Seite, von Karl
Eyib, Maler und Professor an der Kunstgewerbeschule
in Kailsinhe und Franz Sales Meyer, Architekt und
Professor an der Kunstgewerbeschule in Karlsruhe. M t

199 Tafeln und 453 Abbildungen im T>xe. 2 Bände

gr. 4". br. Fr. 27.—, geb. Fr. 31.75.
Ein neues Werk von dem Veifasser des Handbuchs der

Ornamentik, in Gemeinschaft mit einem hochangesehenen

Meister der dekorativen Malerei herausgegeben, wird von
vornherein ans günstige Aufnahme rechnen dürfen.

Das „Malerbuch" ist das viette in der Reihe der für
den gebildeten Kunsthandwerker bestimmten Handbücher, an
denen Prof. Franz Sales M.yer vornehmlich als Verfasser
des T xics beteiligt ist. — Die allgemein anerkannten Vor-
züge des „Schreinerbuchs", des „Ich'osserbuchs" w'e des

„Zimmermannsbuchs": klare, gemeinverständliche Darstel-
lunngsweise, aus der Praxis heraus gegebene Anweisungen
und Belehrungen über alles, was dem Fachmann zu wissen

nöiig ist, dazu ein mannigfaltiges und vortreffliches An-

schauungsmaterial — diese Vorzüge zeichnen auch das Maler-
buch aus, welches sich um so eher Eingang verschaffen wird,
als .es eine das ganze Gebiet der Dekorationsmalerei gleich-
mäßig in Bild und Wort umfassende Arbeit noch nicht gibt.
Auf den ungemein reich illustrierten geschichtlichen Abschnitt
sei als wertvolles stilistisches Bildungsmittel besonders hin-
gewiesen.

An den Textband schließt sich im Zusammenhange mit
diesem ein stattlicher Tafelband mit einer großen Fülle de-

koratioer Motive, bei deren Wahl auf die verschiedenartigsten
Bedürfnisse der Praxis Bedacht genommen worden ist.

Inhalt des Malcrbuchs: I. Allgemeine Begriffe und
Erläuterungen: Die Dekorationsmalerei. — DarstellungS-
gebiet und Tarstellungsmittel. — Der Umriß. — Licht. —
Farbe. — Beleuchtung. — Perspektive. II. Geschichte der
Dekorationsmalerei: Aegyptische Malerei. — Die Malerei
bet Griechen und Römern. — Allchristliche Malerei. —
Byzantinische, romanische, gotische Dekoration. — Renaissance-
Dekorat on. — Barock und Rokoko. — Stil Louis XVI.
und Empire. — Neueste Zeit — Orientalische Malerei.
III. Das Material und seine Eigenschaften: Farbstoffe. —
Bindemittel. — Firnisse, Lacke rc. — Kitte. — Bronzen zc. —
Dos Zeichenmaterial. IV. We.kstätle, Werkzeug-, Geräte.
V. Die hauptsächlichsten Techniken: Glatte Malerei. — Holz-
und Steinmalerei. — Ornamentmalerei. — Sgrasfüo-,
Gobelin-, Seiden-, Transparentmalerei. — Bronzieren und

Vergolden. VI. Die Hauplgebiete der Dekorationsmalerei:
Kirchcnmalerei. — Zimmermalerei (Säle, Wohnräume, Gänge,
Treppen, Wein- und Bierstuben). — Theater- und Fest-
dekorationsmalerei. — Schilder- und Fatzmalerei. — Fassaden-
malerei, sinnbildliche Darstellungen weltl. Art. VII. Samm-
lung von Sprüchen zur Verwendung am Aeutzern und am

Innern, Scherz und Ernst für Wein- und Bierstuben, für
Säle und Hallen, für Fahnen und Feste.

— VU AI-08. —
álle Apparats u. llostunà-

toils s m soloksn, I-s>tun.»s-,
Isolier- und list's!-ti^uv^s-
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Telspbonis, LsIsuebtunAS- u.
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AT Kill88ts8 l.agsi-. ^illustrierter lilatao^ nur
un Installateurs undlVisdsr-
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vsrAütst werden. 876
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Mr Nie gesamte MettrotsctniNr.
HiLlra-r-à Vssssttrrrszrsr-,

/Uirisli V,
53 IVildbaobstrasss 58.

lllrarnstat. Ztsilung kiesdseli

Zu verkaufen:
Ein vollständiger ft3S4

Kupferschmied-
Werkzeug,

billig. Auskunft unter Chiffre
Li 13S4 durch die Expedition
dieses Blattes.
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Ksri Uklli'li, Zlli'ied-à8ki'8ilil
IX»7»

dIa.srris.lsrki6Q liáv Xiràkn- rr.
LIsivsi-Ala.sruiiAsrr gsâsr àd kiâr VsvÂiià,

Dl-sx)x>siilra.us stzo.

Vsppon- U. KsllinotookeiliLn. 8c!iriften oîc.
Mousseline- u. llessinglss, geklssen, gost-t unil

gedesnnt.
»iploiii /iiiieli IM. ààillv?uri8188S.

liecknei' â Ko., krsunockveig.

lu verkaufen:

î^àAVI'VRNV««I»»Lt
lnitlsistun^skàbiAsn Nasobi-
nsv, Tutsis ^.bsatîi und in
dsr Hubs sinsr Lissnbabn-
station. Otkertsn sub Obitkrs
ll II 1363 su dis lìlxpedition
disses Llattss.

767) XrsissâKs LandsäAs l'rllsinasobins
Spsàlitâd: 8îÌK6- u. Hol^deardeàllKsmasedillkli.

Pàt-AM-
ParallclsihmiibMe.

Klein i-îusseîsen î (766
Xeivs eivgssetrten Ssclieii!

Unvees-iisîlîok!
vnrerhrsetiliek!

Seedeek â kranllenburg,
»»rn»«n.
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